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Produktinformation

Produktinformation
Produktinformation

→ Abb. 1

Produktbeschreibung

Produktbeschreibung
Produktbeschreibung

Gerät
Hier finden Sie eine Übersicht über die Bestandteile Ihres
Geräts.
→ Abb. 2

1 Typenschild Typenschild mit E-Nummer und FD-Nummer.
Die Daten benötigen Sie für den Kundendienst.

2 Reinigerkammer In die Reinigerkammer füllen Sie Reiniger.

3 Unterer Geschirrkorb Unterer Geschirrkorb

4 Vorratsbehälter für Spezialsalz In den Vorratsbehälter für Spezialsalz füllen Sie Spezialsalz.

5 Unterer Sprüharm Der untere Sprüharm reinigt das Geschirr im unteren Geschirr-
korb.
Wenn das Geschirr nicht optimal gereinigt wird, reinigen Sie die
Sprüharme.

6 Tab-Auffangschale Tabs fallen während des Spülgangs automatisch von der Reiniger-
kammer in die Tab-Auffangschale, wo diese sich optimal auflösen
können.

7 Oberer Geschirrkorb Oberer Geschirrkorb

8 Besteckschublade Besteckschublade

9 EmotionLight Innenbeleuchtung des Geräts.

10 Etagere Etagere

11 Oberer Sprüharm Der obere Sprüharm reinigt das Geschirr im oberen Geschirrkorb.
Wenn das Geschirr nicht optimal gereinigt wird, reinigen Sie die
Sprüharme.

12 Ansaugöffnung Die Ansaugöffnung wird für die Trocknung benötigt.

13 Ausblasöffnung Die Ausblasöffnung wird für die Trocknung benötigt.

14 Siebsystem Siebsystem

15 Vorratsbehälter für Klarspüler In den Vorratsbehälter für Klarspüler füllen Sie Klarspüler.

Ausstattung
Hier erhalten Sie einen Überblick über die mögliche Ausstat-
tung Ihres Geräts und dessen Verwendung.
Die Ausstattung ist abhängig von Ihrer Gerätevariante.

Oberen Geschirrkorb mit seitlichen Hebeln
einstellen
Um große Geschirrteile in den Geschirrkörben zu spülen,
stellen Sie die Einschubhöhe des oberen Geschirrkorbs ein.
→ Abb. 3  -  4

Besteckschublade umbauen
Um mehr Platz für höhere und breitere Besteckteile zu er-
halten, können Sie die seitlichen Ablagen herunterklappen
und die vorderen Stachelreihen umklappen.
→ Abb. 5  -  6

Klappstacheln umklappen
Wenn Sie die Klappstacheln nicht benötigen, klappen Sie die-
se um.
→ Abb. 7

Vor der ersten Verwendung

Vor der ersten Verwendung
Vor der ersten Verwendung

Erste Inbetriebnahme vornehmen
Bei der ersten Inbetriebnahme oder nach dem Zurückstellen
auf Werkseinstellungen müssen Sie Einstellungen vorneh-
men.
Voraussetzung: Das Gerät ist aufgestellt und angeschlos-
sen.

1. Spezialsalz einfüllen.
2. Klarspüler einfüllen.
3. Gerät einschalten.
4. Enthärtungsanlage einstellen.
5. Klarspülerzugabemenge einstellen.
6. Den Reiniger einfüllen.

Um das vollständige Dokument herunterzuladen, besuchen Sie www.ikea.com
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7. Das Programm mit der höchsten Reinigungstemperatur
ohne Geschirr starten.
Wir empfehlen, aufgrund von möglichen Wasserflecken
und anderen Rückständen das Gerät ohne Geschirr vor
dem ersten Gebrauch zu reinigen.

Tipp: Diese Einstellungen und weitere Grundeinstellungen
können Sie jederzeit wieder ändern.

Spezialsalz einfüllen
Wenn die Spezialsalznachfüllanzeige leuchtet, füllen Sie un-
mittelbar vor dem Programmstart Spezialsalz in den Vorrats-
behälter für Spezialsalz.

ACHTUNG!
● Reiniger kann die Enthärtungsanlage beschädigen.
● Nur mit Spezialsalz für Geschirrspüler den Vorratsbe-

hälter der Enhärtungsanlage füllen.

● Spezialsalz kann den Spülbehälter durch Korrosion be-
schädigen.
● Damit übergelaufenes Spezialsalz aus dem Spülbehäl-

ter gespült wird, das Spezialsalz unmittelbar vor dem
Programmstart in den Vorratsbehälter für Spezialsalz
füllen.

→ Abb. 8  -  13

Klarspüler einfüllen
Wenn die Klarspülernachfüllanzeige leuchtet, füllen Sie Klar-
spüler nach. Verwenden Sie nur Klarspüler für Haushaltsge-
schirrspüler.
→ Abb. 14  -  17

Enthärtungsanlage einstellen
Stellen Sie das Gerät auf den Wasserhärtegrad ein.
→ Abb. 18

Übersicht der Wasserhärteeinstellungen
Hier finden Sie eine Übersicht über die einstellbaren Wasserhärtewerte.

WASSERHÄRTEGRAD °DH HÄRTEBEREICH MMOL/L EINSTELLWERT

0 - 6 weich 0 - 1,1 H00
7 - 8 weich 1,2 - 1,4 H01
9 - 10 mittel 1,5 - 1,8 H02
11 - 12 mittel 1,9 - 2,1 H03
13 - 16 mittel 2,2 - 2,9 H04
17 - 21 hart 3,0 - 3,7 H05
22 - 30 hart 3,8 - 5,4 H06
31 - 50 hart 5,5 - 8,9 H07

Übersicht Regenerieren der Enthärtungs-
anlage
Um die störungsfreie Funktion der Enthärtungsanlage zu er-
halten, erfolgt in allen Programmen vor Ende des Haupt-
spülgangs das Regenerieren der Enthärtungsanlage.
Hier finden Sie eine Übersicht der maximal zusätzlichen
Laufzeit und Verbrauchswerte beim Regenerieren der Ent-
härtungsanlage. Die gültige Spalte für Ihre Gerätevariante
entnehmen Sie mittels des Wasserverbrauchs im Programm
Eco 50°.

Regenerieren der Enthärtungsanlage nach x
Spülgängen

6

Zusätzliche Laufzeit in Minuten 7
Mehrverbrauch von Wasser in Liter 5
Mehrverbrauch von Strom in kWh 0,05

Die angegebenen Verbrauchswerte sind Labormesswerte
nach aktuell gültigem Standard und anhand des Programms
Eco 50° sowie dem werkseitig eingestellten Wert des Was-
serhärtegrads 13 - 16°dH ermittelt.

Klarspülerzugabemenge einstellen
Wenn Schlieren oder Wasserflecken auf dem Geschirr zu-
rückbleiben, ändern Sie die Klarspülerzugabemenge.
Hinweis: Eine niedrige Stufe gibt dem Spülgang weniger
Klarspüler zu, eine höhere Stufe gibt dem Spülgang mehr
Klarspüler zu.
→ Abb. 19

Reiniger
Verwenden Sie nur Reiniger, der für Geschirrspüler geeignet
ist. Geeignet sind sowohl Solo-Reiniger als auch kombinierte
Reiniger.
Um optimale Spülergebnisse und Trockungsergebnisse zu
erzielen, verwenden Sie Solo-Reiniger in Verbindung mit ge-
trennter Anwendung von Spezialsalz und Klarspüler.
Hinweis: Beachten Sie bei jedem Reiniger die Herstellerhin-
weise.
Wenn Sie Tabs verwenden, genügt eine Tablette. Tabs quer
einlegen.
Wenn Sie Pulverreiniger oder Flüssigreiniger verwenden, be-
achten Sie die Dosierungshinweise des Herstellers und die
Dosierungseinteilung der Reinigerkammer.
Bei normaler Verschmutzung genügen 20 ml – 25 ml Reini-
ger. Bei wenig verschmutztem Geschirr genügt eine etwas
geringere als die angegebene Reinigermenge.

Um das vollständige Dokument herunterzuladen, besuchen Sie www.ikea.com
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Bedienfeld

Bedienfeld
Bedienfeld

Über das Bedienfeld stellen Sie alle Funktionen Ihres Geräts
ein und erhalten Informationen zum Betriebszustand.
→ Abb. 20

1 EIN-/AUS-Taste  und Reset-Taste Gerät einschalten
Gerät ausschalten
Programm abbrechen

2 Programmtasten Programme

3 Display Das Display zeigt Ihnen Informationen zur Restlaufzeit oder
zu Grundeinstellungen. Über das Display und die Einstelltas-
ten können Sie die Grundeinstellungen ändern.

4 Zeitvorwahl und Einstelltasten Zeitvorwahl einstellen
Grundeinstellungen ändern

5 Programmtasten und Zusatzfunktionen Programme
Zusatzfunktionen

6 Start-Taste Programm starten

7 Wasserzulaufanzeige Anzeige für Wasserzulauf

8 Türöffner Gerätetür öffnen.

9 Spezialsalznachfüllanzeige Enthärtungsanlage

10 Klarspülernachfüllanzeige Klarspüleranlage

11 Taste Wenn Sie  ca. 3 Sekunden drücken, öffnen Sie die
Grundeinstellungen.

Um das vollständige Dokument herunterzuladen, besuchen Sie www.ikea.com
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Programmübersicht

Programmübersicht
Programmübersicht

Hier finden Sie eine Übersicht über die einstellbaren Pro-
gramme.
Ein Programm starten:
→ Abb. 21
Die Startzeit für ein Programm einstellen:
→ Abb. 22

PROGRAMM 1) PROGRAMMDAUER IN H:MIN

2) ENERGIEVERBRAUCH IN KWH

3) WASSERVERBRAUCH IN L

PROGRAMMABLAUF

Intensiv 70°

● 1) 2:25 - 2:30
● 2) 1,150 - 1,250
● 3) 10,5 - 13,5

Intensiv:
● Vorspülen
● Reinigen 70 °C
● Zwischenspülen
● Klarspülen 50 °C
● Trocknen

Auto 45-65°

● 1) 1:40 - 2:40
● 2) 0,680 - 1,300
● 3) 7,0 - 15,5

Sensor-optimiert:
● Wird abhängig von der Verschmut-

zung des Spülwassers durch Senso-
rik optimiert

Eco 50°

● 1) 3:55
● 2) 0,747
● 3) 9,5

Sparsamstes Programm:
● Vorspülen
● Reinigen 50 °C
● Zwischenspülen
● Klarspülen 35 °C
● Trocknen

Leise 50°

● 1) 4:00
● 2) 0,800
● 3) 10,5

Geräuschoptimiert:
● Vorspülen
● Reinigen 50 °C
● Zwischenspülen
● Klarspülen 35 °C
● Trocknen

Glas 40°

● 1) 1:40 - 1:45
● 2) 0,750 - 0,800
● 3) 11,1 - 13,7

Besonders schonend:
● Vorspülen
● Reinigen 40 °C
● Zwischenspülen
● Klarspülen 50 °C
● Trocknen

Schnell 65°

● 1) 1:00
● 2) 1,280
● 3) 10,2

Zeitoptimiert:
● Reinigen 65 °C
● Zwischenspülen
● Klarspülen 69 °C
● Trocknen

Schnell 45°

● 1) 0:35
● 2) 0,710
● 3) 10,5

Zeitoptimiert:
● Reinigen 45 °C
● Zwischenspülen
● Klarspülen 50 °C

Vorspülen

● 1) 0:15
● 2) 0,050
● 3) 4,0

Kaltes Abspülen:
● Vorspülen

Maschinenpflege

● 1) 2:10
● 2) 1,350
● 3) 15,0

Nur bei ausgeräumtem Gerät verwen-
den.
Maschinenpflege 70 °C

Um das vollständige Dokument herunterzuladen, besuchen Sie www.ikea.com
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Hinweise für Testinstitute
Testinstitute erhalten die Hinweise für Vergleichsprüfungen,
zum Beispiel nach EN60436.
Hierbei handelt es sich um die Bedingungen zur Durchfüh-
rung der Tests, jedoch nicht um die Ergebnisse oder Ver-
brauchswerte.

Anfrage per E-Mail an: dishwasher@test-appliances.com
Benötigt werden die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Ferti-
gungsnummer (FD), die sich auf dem Typenschild an der Ge-
rätetür befinden.

Zusatzfunktionen

Zusatzfunktionen
Zusatzfunktionen

Hier finden Sie eine Übersicht über die einstellbaren Zusatz-
funktionen.
ZUSATZFUNKTIONEN VERWENDUNG

Schnell Plus

● Die Laufzeit wird abhän-
gig vom Spülprogramm
um 15 % bis 75 % ver-
kürzt.

● Der Wasserverbrauch
und der Energiever-
brauch werden erhöht.

Halbe Beladung

● Bei wenig Geschirr zu-
schalten.

● Weniger Reiniger in die
Reinigungskammer ge-
ben, als für eine komplet-
te Maschinenbeladung
empfohlen wird.

● Die Laufzeit wird verkürzt.
● Der Wasserverbrauch

und der Energiever-
brauch wird reduziert.

ZUSATZFUNKTIONEN VERWENDUNG

Extra Trocknen

● Für ein verbessertes
Trocknungsergebnis wird
die Klarspül-Temperatur
erhöht und die Trock-
nungsphase verlängert.

● Besonders geeignet zum
Trocknen von Kunststoff-
teilen.

● Der Energieverbrauch ist
leicht erhöht und die
Laufzeit verlängert sich.

IntensivZone

● Bei gemischter Beladung
mit stark und schwach
verschmutztem Geschirr
zuschalten, z. B. stärker
verschmutzte Töpfe und
Pfannen in den Unterkorb
und normal verschmutz-
tes Geschirr in den Ober-
korb laden.

● Der Sprühdruck im Unter-
korb wird erhöht und die
maximale Programmtem-
peratur länger gehalten.
Dadurch erhöht sich die
Laufzeit und der Energie-
verbrauch steigt.

Problembehandlung

Problembehandlung
Problembehandlung

Wenn Sie ein Problem mit Ihrem Gerät haben, lesen Sie das
Kapitel „Fehlerbehebung“ in der Vollversion des Benutzer-
handbuchs, das auf folgenden Seiten verfügbar ist:
www.ikea.com.

Technische Daten

Technische Daten
Technische Daten

Abmessungen (HxBxT) 865 x 598 x 550 mm
Gewicht Max.: 60 kg
Spannung 220 - 240 V, 50 Hz oder

60 Hz
Anschlusswert 2000 - 2400 W
Absicherung 10 - 16 A
Wasserdruck ● mind. 0,05 MPa (0,5 bar)

● max. 1 MPa (10 bar)
Zulaufmenge mind. 10 l/min
Wassertemperatur Kaltwasser.

Warmwasser max.: 60 °C

Fassungsvermögen 14 Maßgedecke

Weitere Informationen zu Ihrem Modell finden Sie im Inter-
net unter https://eprel.ec.europa.eu/qr/1391315. Diese Web-
adresse verlinkt auf die offizielle EU-Produktdatenbank
EPREL.
Hinweis: Um Energie und Wasser zu sparen, beladen Sie das
Gerät bis zur angegeben maximalen Anzahl der Maßgede-
cke.

Um das vollständige Dokument herunterzuladen, besuchen Sie www.ikea.com
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Informationen zu freier und Open Source
Software
Dieses Produkt enthält Software-Komponenten, die von den
Urheberrechtsinhabern als freie oder Open Source-Software
lizenziert sind.
Diese Lizenzinformationen können über unsere Homepage
www.ikea.com heruntergeladen werden. Alternativ können
Sie die entsprechenden Informationen unter se.hfb70.run-
ning.range@inter.ikea.com anfordern.
Der betroffene Quellcode wird auf Anforderung zur Verfü-
gung gestellt.
Bitte senden Sie Ihre Anforderung an o. g. Adresse. Betreff:
„FOSS"

Um das vollständige Dokument herunterzuladen, besuchen Sie www.ikea.com


